
 

 

Zeilsheimer Weihnachtsmarkt begeistert das Publikum  
(09.12.08) Zeilsheim – Anders als in den Vorjahren präsentierte sich der Zeilsheimer Weihnachtsmarkt am 2. 
Adentswochenende. Neu war der Ort des Geschehens, das Konzept und die Dauer. Um es gleich 
vorwegzunehmen: Es war eine gelungene, erfolgreiche Premiere! 
 
Erstmals wurde der traditionelle örtliche Weihnachtsmarkt auf dem Gelände der Käthe-Kollwitz-Schule in der 
Westhöchster Straße ausgerichtet und um einen Tag verlängert. Veranstalter war wieder der Vereinsring Zeilsheim, 
dessen Vorsitzender Bernd Bauschmann und sein Team mit neuen Ideen in die Wintersaison starten wollten. Und 
dies ist den tüchtigen Weihnachtsmarkt-Organisatoren eindrucksvoll gelungen. 

 
 
Mit ihren kunterbunten Ständen verwandelten die teilnehmenden Vereine und Organisationen den festlich 
illuminierten Schulhof in eine zauberhafte weihnachtliche Budenstadt, die zum Bummeln und zum Verweilen 
animierte. Einem unwiderstehlichen Schlemmerangebot glichen die kulinarischen Köstlichkeiten, von süß bis sauer, 
von regional bis international. Ein traditioneller Dauerhit auf jedem Weihnachtsmarkt ist und bleibt die deftige 
Bratwurst und das obligatorische Glas Glühwein.  
 
Und für die Kinder gab es Extra-Überraschungen. Hits für die Kids waren vor allem die Kutschenfahrten über 
Zeilsheims Wiesen und Felder. Hier genossen die ps-gewohnten Kinder, wie herrlich natürlich eine Rundfahrt mit 2 
PS sein kann. Auch Schulräume, in denen Weihnachtsgeschichten vorgelesen wurden und gebastelt werden 
konnte, waren in das Weihnachtsmarktgeschehen integriert. Eine Anlaufstelle blieb an den beiden `Feier`-Tagen 
immer wieder die Hüpfburg, auf der die Kleinen wahre Freudensprünge vollführten. 

 



 
Aber was wäre ein Weihnachtsmarkt ohne Weihnachtsmann? Beim Zeilsheimer Weihnachtsmarkt gab es gleich fünf 
Nikoläuse. Ein Nikolaus kam mit Sack und Pack, um die Kinder zu bescheren. Und dann überraschte noch ein 
Nikolaus-Quartett, nämlich Mitglieder des Unterliederbacher Musikvereins, das stimmungsvolle Weihnachtslieder 
trompetete.  
 
Das stimmungsvolle Advents-Ambiente wurde musikalisch noch bereichert vom Männergesangverein Eintracht und 
von Schülern der Käthe-Kollwitz-Schule und der Integrierten Gesamtschule (IGS) West, die die Gäste mit 
weihnachtlichen Darbietungen erfreuten. 
 
Ein besonderer Service war der Christbaum-Verkaufsmarkt, für viele Gäste die willkommene Gelegenheit, den 
Weihnachtsbaum für den Heiligen Abend mitzunehmen. 
 
Sehr zufrieden mit dem 2-Tage-Weihnachtsmarkt war Vereinsringvorsitzender Bernd Bauschmann, der sich freute, 
dass das Vereinsringkonzept voll aufgegangen war. 


